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Liebe PJ-Studenten, 

wir begrüßen Sie sehr herzlich in der Klinik für Allgemein-, Unfall- und 

Gefäßchirurgie der Asklepios Klinik Schildautal Seesen. 

Ziel dieses Tertials soll es sein, die im Studium und in den Famulaturen 

erworbenen Kenntnisse in der Chirurgie zu festigen und zu vertiefen, 

neue praktische Fähigkeiten zu erwerben und Erfahrungen mit 

chirurgischen Krankheitsbildern über einen längeren Zeitraum zu 

sammeln. Diese gesamte PJ-Zeit wird mentorbasiert durchgeführt, sodass 

Ihnen immer ein erfahrener Ansprechpartner*in zur Seite steht. 

Wir möchten Sie ermuntern, Ihre Zeit aktiv zu nutzen, viele Fragen zu 

stellen, praktische Fähigkeiten zu erlernen und sich vielleicht von der 

Faszination dieses Fachgebietes anstecken zu lassen. 

 

 

 

 

 

 

Viel Erfolg wünscht Ihnen 

 

 

Dr. med. Haldun Celebi 

Chefarzt Klinik für Allgemein-, Unfall- und Gefäßchirurgie 
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Zur Sicherung der Ausbildungsqualität im Praktischen Jahr hat die Klinik ein Logbuch 
eingeführt. In den einzelnen Tertialen des Ausbildungsabschnitts soll dieses Logbuch 
von Ihnen als Studierender/m zusammen mit Ihren Betreuern geführt werden. 
 

 

 

Aufbau des Logbuchs: 

 

 

 

 

1. Allgemeiner Teil 

 

a. Selbstständig vorgenommene ärztliche Tätigkeiten im Stations- oder 
Praxisalltag müssen Patientenbezogen an mindestens 10 Fällen dokumentiert 
werden. 
 
 
 
 
 

 

2. Spezieller Teil 

 

a. obligatorische ärztliche Tätigkeiten unter Supervision 
b. fakultative ärztliche Tätigkeiten unter Supervision 
c. Teilnahme an fachspezifischen Spezialuntersuchungen 
d. Teilnahme an pharmakotherapeutischen und klinischpathologischen 
Besprechungen 
e. Teilnahme an fachspezifischen abteilungsinternen 
Besprechungen und Konferenzen 
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In der Abteilung für Allgemein-, Unfall- und Gefäßchirurgie wird das gesamte 
Spektrum mit Ausnahme von Leberresektionen, elektiver Pankreaschirurgie, 
Ösophagus-Chirurgie, offen und minimal-invasiv durchgeführt. Durch die enge und 
gute Zusammenarbeit mit der Inneren Klinik im Haus werden hier auch die 
onkologischen Krankheitsbilder routinemäßig behandelt.  
 
Das gesamte Spektrum der Gefäßdiagnostik sowie endovaskuläre, konservative, 
operative und präventive Gefäßbehandlung wird angeboten. 
 
Im Bereich der Unfallchirurgie werden sämtliche Frakturen und Verletzungen der 
Extremitäten von Erwachsenen und Kindern operativ und konservativ versorgt, 
ebenso konservativ zu behandelnde Schädelhirntraumen und Wirbelfrakturen.  
 
Hand- und fußchirurgische Operationen, Arthroskopien, arthroskopische 
Operationen und Implantation von Hüft- und Schulterprothesen werden 
routinemäßig vorgenommen. 
 
 
 
Wir bieten: 
 

 aktive Mitarbeit im Team 
 individuelle Betreuung  
 kontinuierliche Fortbildung 
 Teilnahme an den täglichen Röntgenbesprechungen  
 gründliche Ausbildung in den Bereichen Allgemein-, Unfall- und 

Gefäßchirurgie einschließlich diagnostischer Verfahren und Assistenz im OP 
 Versorgung von stationären Patienten von der Aufnahme bis zur Entlassung 
 aktive Mitarbeit in der zentralen Notaufnahme und der BG-Ambulanz 
 freundliches Arbeitsklima 
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Fallbericht Nr. ___ von 10 

 
Pat.- Initialen:______ Alter:_____  Geschlecht:_____ 
 

Grund der Aufnahme 

 

 

Erstbefund, Anamnese, körperliche Untersuchung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hypothese zum weiteren Vorgehen, Therapievorschlag 

 

 

 

 

 

Ergebnis ggf. angeordneter Funktionsuntersuchungen 

 

 

 

 

Ergebnis ggf. angeordneter Laboruntersuchungen 
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Klinische Maßnahmen (Blutentnahmen, Injektionen, OP-Assistenz etc) 

Datum  

 

 

 

 

 

 

 

Vorstellung des Patienten bei Visiten, Konsiliaruntersuchungen, etc. 

Datum  

  

 

 

 

Nachexploration 

Datum  

 

 

 

 

 

Besonderheiten 

 

 

 

 

 

Erstellung eines Arztbriefes:           ja □              nein □ 

 
Unterschrift Betreuer:_______________________        Datum: ________________ 
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Teilnahme an Besprechungen/ Konferenzen/ Lehrveranstaltungen/ 

fachspezifischen Untersuchungen/ etc. 

 

Thema Datum Unterschrift Dozent 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

  

   

 

 

   

 

 

   

 

 

   

 

 

   

 

 

 



 

 


